
 
 

www.igrp.ch 

 

Jahresbericht 2011 
 

Vorstand 

Das vergangene Geschäftsjahr war etwas länger, da an der GV 2010 entschieden wurde, dass 
Geschäftsjahr dem Kalenderjahr anzupassen. 
Der Vorstand hat sich insgesamt zu 3 regulären Sitzungen getroffen. Neu trifft sich der Vorstand 
im Bahnhofbuffet Olten, dadurch fallen zusätzliche Kosten für ein Sitzungszimmer weg. 
 
Während des Geschäftsjahres haben uns inhaltlich die Integration der IGRP in die SAR und die 
dadurch nötige Statutenrevision beschäftigt. 
 
Frau Karin Roth hat ihre Aufgaben im Vorstand übernommen und ist neu zusätzlich für die Exper-
tengruppe zuständig. 

Aufteilung der Ressorts: 

Ressort Pflege / Dienstleistungen  Flavia Lüthi, Christine Arrigoni, Karin Roth 
Ressort PR / Kommunikation   Flavia Lüthi, Claudia Aurbach, Ueli Wenger 
Ressort Administration   Ruth Boutellier, Beatrice Knill 
Ressort Gesundheitspolitik   Claudia Aurbach, Ueli Wenger  
 
 

Ressort Pflege / Dienstleistungen 

Fortbildungen 
Im vergangenen Geschäftsjahr wurden 3 von 5 geplanten Fortbildungen sowie eine Fachtagung 
angeboten. Zwei Fortbildungen mussten aufgrund ungenügender Teilnehmerzahl leider abgesagt 
werden. Die durchgeführten Fortbildungen waren sehr gut besucht. Der Support der Fortbildungs-
betriebe wird durch eine klar definierte Person aus dem Vorstand sichergestellt. Diese Dienstleis-
tung wurde rege benutzt und geschätzt. 
 
Ein herzliches Dankeschön an folgende Rehab-Betriebe, die sich für das Durchführen der Fach-
tagung oder Fortbildung zur Verfügung gestellt haben: Luzerner Kantonsspital (Fachtagung: 
Rolle und Aufgaben der Rehabilitationspflege), Berner Reha Zentrum Heiligenschwendi, (Fort-
bildung: Pflegediagnosen in der Praxis), Privatklinik Meiringen, (Fortbildung: Umgang mit sucht-
kranken Patienten in somatischen Institutionen und Rehabilitation), Rehabilitations-und Rheu-
mazentrum der soH Bürgerspital Solothurn (Fortbildung: Ernährung / Mangelernährung). 
 
Ein herzliches Dankeschön ebenfalls an Frau Flavia Lüthi die sich sehr engagiert und umsichtig 
für das FB Programm einsetzte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

2 / 4 

 

Fachforum 
Das Fachforum wurde im vergangenen Geschäftsjahr 3-mal angeboten, aber nur 2-mal durchge-
führt. Einmal wurde das Fachforum, mangels Teilnehmer abgesagt. 
Themen:  

 Austrittsprozess und Austrittsplanung Stadtspital Waid 

 Instruktion mit Angehörigen und Patienten Luzerner Kantonsspital 

  
Im April fand das interdisziplinäre Fachforum (Geschenk der IGRP an die SAR zu Jubiläum) in 
Luzern statt. Leider fanden nur 5 Personen den Weg nach Luzern. 
Im Jahr 2012 wird das Fachforum an verschiedenen Orten angeboten und die Themenschwer-
punkte wurden bereits im Voraus definiert.  
Neu wird das Fachforum von Frau Karin Roth organisiert und geleitet; jetzt schon herzlichen 
Dank. 
Herzlichen Dank auch an Frau Claudia Gabriel; Frau Gabriel war an der Entstehung des Fachfo-
rums wesentlich beteiligt und hat das Forum in den vergangenen Jahren mit grossem Engage-
ment und Kompetenz geleitet.  

 
Generalversammlung 10 / Fachtagung 
2010 wurde die Fachtagung und die anschliessende Generalversammlung im Luzerner Kantons-
spital durchgeführt. 
Über 60 Teilnehmende lauschten den Ausführungen von Dr. Lorenz Imhof und Frau Susanne 
Suter- Riederer zum Thema Rolle und Aufgaben der Rehabilitationspflege (Definition Rehabilitati-
onspflege) 
In 3 verschiedenen Workshops wurden später die 3 meistgenannten Thesen bearbeitet und disku-
tiert. 

An der nachmittags durchgeführten GV haben 42 Personen teilgenommen.  
 
Definition Rehabilitationspflege 
Rolle und Aufgaben der Rehabilitationspflege; der Schlussbericht wurde an der Fachtagung 2010 
den interessierten Mitgliedern vorgestellt. Die auf der Basis der Literatur entwickelten Thesen 
wurden in 3 Runden von Expertinnen und Experten beurteilt. Nach Abschluss lagen 13 Thesen 
zur Rolle und Aufgaben der Rehabilitationspflege vor. 
Die 3 meistgenannten Thesen wurden innerhalb der Fachtagung diskutiert; die Teilnehmenden 
der Tagung sprachen sich dafür aus, dass alle 13 Thesen wichtig sind und dass die Thematik 
weiter bearbeitet werden muss. 
Der Vorstand hat mit Gründung einer Expertengruppe bereits einen ersten Schritt in diese Rich-
tung unternommen. 
 
Zusammensetzung Expertengruppe: 
Karin Roth  SPZ Nottwil 
Claudia Gabriel Neurorehabilitation Luzern 
Edith Peterhans Rehab Basel 
Anita Stooss  Rehabilitationszentrum Affoltern a. Albis 
Majbritt Jensen Psychiatrische Klinik Meiringen 
Sabine Kalkhoff Berner Reha Zentrum (ist wegen Stellenwechsel ausgetreten) 
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ausserordentliche Generalversammlung Mai 11 
Am 5. Mai 201 fand im Waidspital Zürich eine ausserordentliche Generalversammlung statt.  
20 Mitglieder leisteten der Einladung folge und wollten über die Zukunft der IGRP befinden. 
In einem klar verständlichen Referat zeigte Margrith Wipf auf, dass es für die Zukunft der IGRP 
von Bedeutung ist der SAR beizutreten. Nach einer regen Diskussion stimmten die Anwesenden 
einstimmig einem Beitritt zu und somit auch der Annahme der neuen Statuten. 
 
Expertengruppe 
Frau Karin Roth informierte an der ausserordentlichen GV Mai 11, aus der Expertengruppe, zum 
Thema "Rolle und Aufgaben der Rehabilitationspflege" 
Es werden Empfehlungen erarbeitet, wie der Schlussbericht in der Praxis angewendet werden 
kann. Zudem wird künftig an einigen Fachhochschulen ein Maserabschluss mit dem Fokus Reha-
bilitation angeboten. Die Expertengruppe beteiligt sich aktiv an Gesprächen und kann so Einfluss 
auf die Inhalte nehmen, die auch in der Definition (im Schlussbericht) als wichtig erachtet wurden. 
An der GV im Mai 11 gaben die Mitglieder die Rückmeldung, dass man sich nicht nur auf die 3 
meistgenannten Thesen konzentrieren sollte.  
Sie formulierten ihre Erwartungen so, dass der Schlussbericht kurz und "knackig" zu einer Re-
habdefinition zusammengefasst werden sollte. Die Expertengruppe wird an der GV 2012 informie-
ren und einen Vorschlag dazu präsentieren. 
Es wurde weiter angeregt, dass das Wissen von Dr. Imhof und Frau Suter- Riederer weiter für die 
Bearbeitung genutzt werden sollte. Deswegen ist für Anfang des Jahres 12 ein gemeinsamer 
Termin geplant. 
 
 
Wissensmanagement 
Unsere Mitglieder haben die Möglichkeit vom vorhandenen Wissenspool zu profitieren. In der 
Homepage sind alle gemeldeten Entwicklungstrends der Betriebe oder auch der Einzelmitglieder 
aufgeführt. Durch die Suchmaschine können jetzt die einzelnen Beiträge zu bestimmten Themen 
schnell gefunden werden. 
Regelmässige Umfragen bei den Mitgliedern gewährt, dass die Rubrik Wissensmanagement ak-
tuell bleibt. 
 
 

Ressort PR / Kommunikation 

Homepage 
Die neue Homepage entwickelt sich dauernd weiter und bietet den Mitgliedern die Möglichkeit, 
sich zu informieren und zu vernetzen. Rehabilitationsspezifische Weiterbildungen, können auf 
diesem Weg einem grösseren Interessenkreis bekannt gemacht werden. Die beiden Seiten „Fort-
bildungen“ und „ Fachforum“ sind denn auch die am meisten aufgerufenen Seiten. 
Neu hat die Expertengruppe einen eigenen geschützten Bereich, wo sie, wie der Vorstand in sei-
nem Bereich, Unterlagen, Dokumente und Protokolle ablegen können. 
Zurzeit nutzen 75 Mitglieder den Mitgliederbereich. 
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Gesundheitspolitik 

Integration der IG in die SAR 
siehe "ausserordentliche Generalversammlung Mai 11" 
Als Verbindungsmitglied zur SAR stellte sich Frau Birgit Schaub zur Verfügung. Sie wurde an der 
SAR GV vom Juni 2011 in den Vorstand der SAR gewählt. Herzliche Gratulation 
 
 

Administration 

Mitglieder 
Im vergangenen Geschäftsjahr konnten wir 1 Verein, 1 öffentliche Institution und 13 Einzelmitglie-
der in der IGRP begrüssen. Austritte aus der IGRP bei den Einzelmitgliedern gab es vor allem auf 
Grund von Stellenwechseln. 
 
31. Dezember 2011 
Einzelmitglieder  87 Pflegefachfrauen / -männer 
Kollektivmitglieder  30 Mitgliederkliniken 
Private Vereine    1 
Öffentliche Institution    1 
 
 

Zusammensetzung Vorstand 

An der GV 2010 trat Frau Cecile Kälin von ihrem Amt zurück. Der Vorstand dankt ihr für die kom-
petente Mitarbeit. 
Mit der Wahl von Frau Karin Roth, konnten wir eine engagierte Pflegefachfrau /HöfaII, als Nach-
folgerin für die Anliegen der IGRP gewinnen. 
 
An dieser Stelle möchte ich dem Vorstand einmal mehr für die sehr engagierte und kollegiale Zu-
sammenarbeit danken.  
 
Ein herzliches Dankeschön an Alle die immer wieder mithelfen dass sich die IGRP weiter entwi-
ckeln kann. 
 
nächste GV: 
es findet keine Fachtagung statt. 
Donnerstag 8. März in Olten Hotel Amaris 13.45 Uhr  
 
 
 
Luzern, Januar 2012 
 
 
 
 
Ueli Wenger 
Präsident IGRP 
 

 
 


